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letzte Forenbeiträge Allgemeines 

ÖNB­Vermögensstudie: Vermögens­Ungleichheit real nicht gestiegen
 
 
Für den ORF beweist die Studie der Österreichischen Nationalbank (ÖNB), 
dass „die Vermögen in Österreich eine Schieflage aufweisen.“ Während einige 
Wenige viel besäßen, hätte die größte Gruppe weniger als 50.000 Euro. Dem 
stimmt auch Markus Marterbauer von der Arbeiterkammer zu und setzt deshalb 
auf Umverteilung durch Reichen­ und Erbschaftssteuer. 
 
Eigentlich müsste man sich über den Vermögensbericht der Nationalbank 
freuen, denn 20% der Bevölkerung besitzen heute schon Vermögen von über 
300.000 Euro. Weitere 25% haben eines zwischen 100.000 und 300.000 Euro. 
Damit hat fast jeder Zweite (Wohnungs­) Eigentum in nennenswertem 
Umfang.  
 
Nur 40 Prozent haben weniger als 50.000 Euro. Und das liegt an Österreichs 
Tradition als Mietergesellschaft. So hält alleine die Gemeinde Wien mit ihren 220.000 Wohnungen (plus 60.000 als Genossenschaft) 
durch künstlich verbilligte Mieten Menschen davon ab, sich für Wohnungseigentum zu interessieren. 750.000 Wiener besitzen damit 
kein Eigentum, verfügen aber immerhin über eine höhere Realkaufkraft als Wohnungs­Eigentümer. Zumindest bis zur Pensionierung, 
denn dann droht Altersarmut.  
 
Zwei Drittel des österreichischen Vermögens bestehen in Form von Immobilien, so der Bericht. Die exzessive Ausweitung staatlichen 
Notenbank­Geldes in Europa (und den USA) hat neben Aktien aber vor allem Immobilienwerte aufgeblasen. Damit profitierten von der 
Geldflut aber nur die „Eigentümer“ ­ nicht die Mieter. Die Wohnungen der „Reichen“ sind in den letzten 20 Jahren aber nicht gewachsen. 
Nur auf dem Papier sind sie heute viel mehr wert.  
 
Markus Marterbauer fordert Erb­ und Reichensteuer, um die Ungleichheit bei den Vermögen auszugleichen und sozial Schwache zu 
unterstützen. Der ÖNB­Report warnt auf Seite 10 indirekt aber genau davor: „Im Jahresverlauf 2012 hat sich die Inflationsrate wegen 
staatlicher Steuer­ und Abgabenerhöhungen erhöht.“ Will heißen: Höhere nationale Steuern hatten genau jene Realeinkommen (und 
damit die Grundlage für Vermögensaufbau) gekürzt, die Marterbauer nun in einer Schieflage sieht. Höhere Besitzsteuern würden 
außerdem flugs auf Mieten aufgeschlagen werden, was Kleine (Mieter) weiter träfe.  
 
Soll das untere Drittel vom Preisanstieg bei Immobilien profitieren, muss man es zu Eigentümern machen. Darum sollte man 
Gemeindewohnungen nach 20 Jahren Miete gegen eine Abstandszahlung kaufen können. Ein 20jähriges Veräußerungsverbot im 
Grundbuch allerdings inklusive.  
 
Aber Vorsicht, Ihr Politiker: Eigentümer fühlen sich seltener als „kleine Leute“ – da zählt Sachliches dann mehr als Populismus!  
 
Michael Hörl ist Wirtschaftspublizist aus Salzburg/Österreich und hat soeben sein neues Buch, „Die Gemeinwohl­Falle“ 
herausgegeben. Es versteht sich als Antwort auf Globalisierungskritiker wie Christian Felber („Attac“), Jean Ziegler oder die 
Arbeiterkammer. 
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